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Delbrück startet mit dem Frühlingsmarkt am 26. und 27. März in die neue Jahreszeit 

delbrück. Der Frühlingsmarkt 
und das beliebte Streetfoodfesti-
val bilden den Auftakt in eine 
fröhliche Nach-Coronazeit am 
26. und 27. März. An zwei Tagen 
im Herzen der Stadt und bereits 
zum vierten Mal kommt der 
„Cheatday – das Streetfood Fes-
tival“ nach Delbrück und berei-
chert das bunte Programm zum 
Delbrücker Frühlingsmarkt. 

Nach zwei Corona-Jahren kann 
die Delbrücker Marketingge-
meinschaft endlich wieder zum 
ersten verkaufsoffenen Sonntag 
anlässlich des Delbrücker Früh-
lingsmarktes  am Sonntag, 27. 
März, von  13 Uhr an in die Innen-
stadt einladen. Ein abwechs-
lungsreiches Frühlingsmarkt-
programm, eine frühlingshaft 
geschmückte Innenstadt und 
großartige Frühlingsangebote 
locken Jung und Alt in die  Ein-
kaufsstadt am schiefen Turm. 

Viel bewegt sich für die Fami-
lien an diesem Frühlingsmarkt-
tag in Delbrück, wie zum Bei-
spiel ein Bungee-Trampolin, 
Ponyreiten, ein Kettcarparcours, 
Karussells, Streichelzoo mit Al-

pakas und  mehr. Zur musikali-
schen Unterhaltung laden die 
„Goodbeats“ mit ihrem Konzert-
taxi ein.  „Dieser Tag soll auch ein 
Tag für den Familienbummel 
werden“, verspricht die Spreche-
rin der Arbeitskreises „Früh-
lingsmarkt“,  Birgit Kerkstroer. 

Die Speisen und Getränke in 
den Restaurants und an den 
Ständen lassen keine Wünsche 

offen. Frühlingsmarkt in Del-
brück heißt auch, in angenehmer 
und gelassener Atmosphäre 
nach neuen und trendigen Ange-
boten der Delbrücker Geschäfte 
zu stöbern. 

Zwei Mädels der DEMAG hal-
ten in der Innenstadt kostenlos 
Mittagsblumen-Samentütchen 
für die Besucher bereit. Außer-
dem möchten sich die Ge-

schäftsleute mit Schokoherzen 
bei den Kunden und Besuchern 
für die Treue  bedanken. An die-
sem Sonntag besteht auch die 
Möglichkeit, die gesammelten 
Punkte der Bonuskarte einzulö-
sen, da das System bekanntlich 
am 31. März beendet wird. 

Wer auf Motorkraft setzt, 
kommt auf dem Delbrücker 
Frühlingsmarkt voll auf seine 
Kosten. Bei der Autoausstellung 
bekannter Delbrücker Autohäu-
ser können Autofreunde nach 
ihren Lieblingsmodellen Aus-
schau halten. 

Mit viel Abstand und umfang-
reichen Hygienemaßnahmen 
werden am 26. und 27. März   
zahlreiche Streetfood-Leckerei-
en angeboten. Die „Foodies“ ko-
chen ein Wochenende lang das 
Allerfeinste. Was auf den Teller 
kommt, entscheidet jeder selbst: 
internationale Spezialitäten, 
kreative Crossover-Kitchen, süße 
Verführungen für Naschkatzen, 
eine Fahrt in den Fleischhimmel 
oder doch lieber bio, regional 
und veggie? Der Eintritt zum 
Cheatday  ist  frei.

Tischlerei Rasche legt Wert auf gute Beratung

90 Jahre Erfahrung 
beim Bauen mit Holz
Ostenland (al). Vor 90 Jahren 
gründete Tischlermeister Wil-
helm Rasche in Ostenland die 
Tischlerei Rasche. Damit legte er 
1932 am heutigen Standort den 
Grundstein für den Familienbe-
trieb, der sich bis heute der Bau- 
und Möbeltischlerei verschrie-
ben hat. Seit 1970 führte  Tisch-
lermeister Hans Rasche den Be-
trieb, ehe Ingo Rasche den Hand-
werksbetrieb 2010 in dritter Ge-
neration übernahm und bis heu-
te führt. Holzfenster, Haustüren, 
der Treppen- sowie der Innen-
ausbau, Möbel- und Messebau 
bilden aktuell die Schwerpunkte 
des Familienbetriebs. „Die große 
Vielseitigkeit zeichnet uns aus. 
Durch die vielen Bereiche sind 
sehr breit aufgestellt“, so Ingo 
Rasche. Der Familienbetrieb 
zählt knapp 15 Mitarbeiter, da-
runter auch zwei Auszubildende 
zum Tischler. „Seit langem  bie-
ten wir jungen Menschen die 
Möglichkeit, den Beruf des 
Tischlers zu erlernen“, legt Ingo 

Rasche wert auf die Förderung 
des Nachwuchses. Das Einzugs-
gebiet des Meisterbetriebs ist 
das Delbrücker Land genauso 
wie Paderborn, Hövelhof, Gü-
tersloh oder Bielefeld, aber auch 
Lippstadt, Soest oder Dortmund 
werden von den Fachleuten  an-
gefahren. „Wir führen Reparatu-
ren aus, sind aber auch in der 
Altbausanierung und im  Neubau 
aktiv“, so Ingo Rasche. Dabei 
werden kleine Aufträge genauso 
sorgfältig erledigt wie große.

„Gute und sorgfältige Beratung 
unserer Kunden ist uns wichtig. 
Die Kunden sollen sich bei uns 
gut aufgehoben fühlen“, so Ingo 
Rasche. Fachkompetente Bera-
tung ist beispielsweise bei ein-
bruchshemmenden Türen und 
Fenstern gefragt. Hierbei werden 
besondere Schließzapfen einge-
setzt oder auch bruchsichere 
Verglasungen  verbaut. 

Weitere Informationen im 
Internet unter www.tischlerei-
rasche.de

Digitaler 360-Grad-Rundgang eine Besonderheit

Lichtplanung Stiller 
sorgt fürs rechte Licht
delbrück  (al). „Die Rückmel-
dung vieler Bauherren über 
unseren 360-Grad-Rundgang ist 
sehr positiv. Ein fertig geplantes 
Gebäude mit der darin instal-
lierten Beleuchtung zu allen Ta-
ges- und Nachtzeiten am Com-
puter zu zeigen ist weit über die 
Region hinaus einmalig“, erläu-
tert Dirk Stiller von Lichtpla-
nung Stiller eine absolute Be-
sonderheit des Planungsbüros 
in der Oststraße 4. Die Fachleute 
von Lichtplanung Stiller entwi-
ckeln architektonische Licht-
konzepte für Industrie, Gewerbe 
und Privatpersonen,  aber auch 
für öffentliche Gebäude oder 
Plätze. Auch Straßenzüge wer-
den so lichttechnisch in Szene 
gesetzt. All dies kann via indivi-
dueller 360-Grad-Animation 
vorab angesehen werden.  „Licht 
sorgt nicht nur für Helligkeit, 
sondern beeinflusst auch Stim-
mungen, Wohlbefinden oder 
Leistungsfähigkeit und Gesund-

heit. Licht ist ein wichtiger Be-
standteil des architektonischen 
Gesamtkonzeptes“, erläutert 
Dirk Stiller. Lichttechnik Stiller 
bietet dabei innovative Beleuch-
tungskonzepte für den privaten 
und den gewerblichen Bereich. 
„Wir entwickeln  das Konzept, 
kümmern uns auf Kunden-
wunsch aber auch um die quali-
tativ hochwertige Herstellung 
von individuellen Lichtsyste-
men“, so Hans-Jürgen Hell voigt.  
In die Visualisierung werden al-
le Beleuchtungskörper aufge-
nommen. Auch  ausführende 
Handwerker können anhand der 
Computeranimation sehen, wo  
Lichtsysteme installiert werden. 

Im Jahr 2017 gründete der DIN-
geprüfte Lichttechniker Dirk 
Stiller das Planungsbüro Licht-
planung Stiller. Jahrelange Er-
fahrung in der Elektro- und 
Lichttechnik bildeten die 
Grundlage für den Schritt in die 
Selbstständigkeit.

 Vom Fenster- und Treppenbau über die Möbeltischlerei bis hin zum Sonderbau 
deckt das Team von  Ingo Rasche ein großes Spektrum ab. Foto: Axel Langer

Bieten professionelle Lichtplanung an (von links): Hans-Jürgen Hellvoigt und 
Dirk Stiller von Lichtplanung Stiller. Foto: Andreas Ramsel

Appetit auf mehr macht der Arbeitskreis zum Frühlingsmarkt mit Cheatday:   
(v.l.)  Martin Strunz, Birgit Kerkstroer, Norbert Zimmermann, Birgit Lindemann 
und Theresa Beiwinkel. Foto: DEMAG

Offener Sonntag und gute Laune


